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POLITISCHE GEMEINDE ZIHLSCHLACHT- SITTERDORF

Wir stellen Ihnen vor:

Grundbuchamt und Notariat Amriswil



 
 

Aus Gemeinderat und Verwaltung 
 
 
Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligungen erteilt: 
 
 
 Oberholzer Josef, Hauptwilerstrasse 17, 9205 Waldkirch 
  Neubau Bienenhaus 
  Parz. Nr. 966, Ache / Hesse, 8588 Zihlschlacht 
   
 Müller Urs, Hauptstrasse 76, 8588 Zihlschlacht 
  Anbau Autounterstand und Umbau Remise Nr. 134 
  Parz. Nr. 581, Hauptstrasse 76, 8588 Zihlschlacht 
   
 Ehrbar-Eugster Ernst & Regula, Hauptstrasse 23, 8588 Zihlschlacht 
  Neubau Einfamilienhaus mit Einliegerwohnung 
  Parz. Nr. 1108, Obsthalde 1, 8588 Zihlschlacht 
   
 Rudolf Thomas, Wienerbergstrasse 3, 9010 St. Gallen 
  Umnutzung Büro in Wohnraum (Einbau Bad, Küche) Mehrfamilienhaus Nr. 195 
  Parz. Nr. 930, Hauptstrasse 31, 8588 Zihlschlacht 
   
 Bimob AG, Bergstrasse 15, 9220 Bischofszell 
  Neubau Holzunterstand 
  Parz. Nr. 2782, Leutswil 19, 9220 Bischofszell 
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Der Gemeinderat hat ausserdem: 
 
 den Auftrag für die Strassensanierung 'Frohwiesen', Zihlschlacht, (Tiefbau- und Belagsarbeiten inkl. 

Strassenentwässerung) an die Firma Ernst Bürgi & Söhne AG, Papiermühle / Degenau, Bischofszell, 
vergeben; 

 
 die positive Stellungnahme zur ehemaligen Kehrrichtdeponie der Gemeinde Zihlschlacht auf Parzelle 

Nr. 416, Räuchlisberg, Amriswil, des Amtes für Umwelt des Kantons Thurgau sowie das Ergebnis, dass der 
Standort weder überwachungs- noch sanierungsbedürftig ist, zustimmend zur Kenntnis genommen; 

 
 die Kündigung von Simone Zwingli-Bühler, Flawil, als Vormundschaftssekretärin / Amtsvormundin der 

Politischen Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf per 31. Dezember 2012 mit bedauern zur Kenntnis nehmen 
müssen. Die Kündigung erfolgte, weil per 01. Januar 2013 das neue Kindes- und Erwachsenen-
schutzrecht (KES) gesamtschweizerisch eingeführt wird und sich somit in diesen Aufgabenbereichen die 
Strukturen in den Politischen Gemeinden und in den Kantonen ändern; 

 
 dem Beitritt zum Verein Thurgauer Wanderwege als Behördenmitglied per 2012 zugestimmt; 
 
 die Ingenieurarbeiten für das durch das Gesetz über den Wasserbau geforderte 'Unterhaltskonzept 

Bäche' der Politischen Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf an die Firma Flückiger Partner AG, Steckborn, 
vergeben; 

 
 die Kündigung von Andrea Gisler, Untere Hubwiesen 1, Zihlschlacht, als Gemeindeweibelin infolge Weg-

zug nach Sulgen per 30. September 2012 mit Bedauern zur Kenntnis nehmen müssen.  
Interessierte melden sich bitte bei der Gemeindeverwaltung Zihlschlacht-Sitterdorf (058 346 05 05). 
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Volksabstimmung vom 23. September 2012 

 
 
Am Sonntag, 23. September 2012, und im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen an den Vortagen, 
finden statt: 
 
Eidgenössische Volksabstimmung 
über folgende Vorlagen: 
 
 Bundesbeschluss vom 15. März 2012 über die Jugendmusikförderung  

(Gegenentwurf zur Volksinitiative „jugend + musik“) (BBI 2012 3443); 
 

 Volksinitiative vom 23. Januar 2009 „Sicheres Wohnen im Alter“ (BBI 2012 3437); 
 

 Volksinitiative vom 18. Mai 2010 „Schutz vor Passivrauchen“ (BBI 2012 3439) 
  
 
Kantonale Abstimmung 
über folgende Vorlagen: 
 
 Botschaft zum Beschluss des Grossen Rates vom 14. März 2012 betreffend Erweiterung des Strassen-

netzes (Netzbeschluss) um die Bodensee-Thurtalstrasse (BTS) und die Oberlandstrasse (OLS); 
 
 Botschaft zum Gesetz vom 28. März 2012 betreffend die Änderung des Gesetzes über die Strassen-

verkehrsabgaben vom 16. August 2006. 
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Feuerbrand – Kontroll- und Bekämpfungspflicht 
Die Bakterienkrankheit 'Feuerbrand' befällt Wirtspflanzen und schädigt diese. Kranke Pflanzen sind kaum 
heilbar und müssen daher möglichst rasch entfernt und verbrannt werden. Wir fordern deshalb auch 
Privatpersonen auf, ihre Gärten nach Feuerbrand zu untersuchen und sich bei Befund oder Verdacht 
sofort bei der Gemeindeverwaltung, 058 346 05 05, oder direkt beim Leiter Werkhof, Edgar 
Bernhardsgrütter, 079 246 11 52, zu melden. Von einem Befall durch Blüten- und Treibinfektionen betroffen 
sein können Kernobst sowie Zier- und Wildgehölze, so z. B.: 
- Kernobst (Apfel, Birnen, Quitten) 
- Weiss-, Rot-  und Feuerdorn 
- verschiedene Cotoneasterarten  
- Eberesche, Vogel-, Mehlbeere 
Symptome sind 
-  Absterben von ganzen Blütenbüscheln 
-  Blätter verfärben sich nestweise dunkelbraun bis schwarz, werden ledrig und sterben ab 
Kontrollpflicht 
- regelmässige Kontrolle der Pflanzen auf Befallsymptome 
- Bewirtschafter von Obstanlagen und Baumschulquartieren sind verpflichtet, den Feuerbrand im  

Umkreis von 250 Metern um die Anlagen zu überwachen 
- jeder Verdacht auf Feuerbrand-Befall ist unverzüglich der Politischen Gemeinde zu melden 
 

Bekämpfungspflicht 
- Angeordnete Sanierungsmassnahmen sind innert 14 Tagen durchzuführen 
- Rückschnitt befallener Triebe in jedem Fall durch den Bewirtschafter auf eigene Kosten 
- Rodungen in der Befallszone durch den Bewirtschafter auf eigene Kosten 
- Entsorgung des gefallenen Schnittgutes auf Anweisung und auf Kosten der Gemeinde 
- Orientierung der Gemeinde nach Abschluss der Bekämpfungsmassnahmen 
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Herzliche Gratulation an alle September-Jubilare 
 
 
     
Am 04. September 2012 feiert Frau Anna Marie Sturzenegger-Föllmi 

Altersheim Bürgerhof 
Marktgasse 36 
9220 Bischofszell 
 

ihren 86. Geburtstag 

Am 16. September 2012 feiert Frau Emma Hug-Grob 
Riet 20 
8588 Zihlschlacht 
 

ihren 86. Geburtstag 

Am  20. September 2012 feiert Herr Emil Kreis-Häberlin 
Unterdorfstrasse 1 
8588 Zihlschlacht 
 

seinen 86. Geburtstag 
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Zivilstandsnachrichten vom Juli 2012 
 

 
Geburten  
22.07.2012 Dale Kayla Ashley, Tochter des Dale Jonathan und der Dale Maddalena, 

Unterdorfstrasse 3, 8588 Zihlschlacht 

30.07.2012 Fröhlich Boas, Sohn des Fröhlich Marc und der Fröhlich Anja, 
Obsthalde 4, 8588 Zihlschlacht 

 
Trauungen  
13.07.2012 Huber Kaspar und Gefken Janina, Hauptstrasse 10, 8588 Zihlschlacht 

14.07.2012 Knoll Mathias und Küppers Marlene, Sonnenhügelstrasse 4, 8589 Sitterdorf 
 
 
 
 

Meldepflicht von Tagespflegeangeboten 
 
Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass Personen, welche Kinder oder Jugendliche gegen Entgelt 
regelmässig tagsüber in ihrem Haushalt betreuen, dies der Vormundschaftsbehörde Zihlschlacht-Sitterdorf, 
058 346 05 14, melden müssen (Art. 12 Abs. 1 der Verordnung des Bundesrates vom  
19. Oktober 1977 über die Aufnahme von Kindern zur Pflege und Adoption; PAVO, SR 211.222.338). 
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Herzlichen Dank 
 
 
 
Viele fleissige Helferinnen und Helfer haben zum guten Gelingen des Wasserweges beigetragen. 
Im Namen der Politischen Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf möchten wir uns an dieser Stelle ganz herzlich 
für die vielfältige Unterstützung bedanken. 
 
Angefangen bei der Schulleiterin Verena Licordari und den Mitgliedern der Kultur- und Freizeitkommission 
für die Planung des Projektes, dann bei den Lehrkräften, Leiterinnen und Leitern und Vorstandsmitgliedern 
für die wunderbare Umsetzung der vielen Ideen. Während der Wasserwegaktion haben unsere Werk-
hofmitarbeiter und weitere freiwillige Helferinnen und Helfer an den verschiedenen Posten für Ordnung 
gesorgt. 
 

Was nützt es, wenn jemand eine zündende Idee hat, aber niemand bei der Umsetzung hilft? Das hat bei 
uns wunderbar geklappt und es hat riesigen Spass gemacht, ein solches Projekt zu verwirklichen. 
Wir haben sehr gute Rückmeldungen erhalten und hoffen, wir konnten vielen Kindern und Erwachsenen 
ein paar unterhaltsame Stunden mit dem Element Wasser bescheren. 
 

Leider ist die Wasserwegzeit nun schon wieder vorbei und die Posten bereits wieder abgebaut. Die Siege-
rinnen und Sieger des Wettbewerbes werden im nächsten Mitteilungsblatt bekanntgegeben, da wir bis 
zum Schluss der Aktion am 26. August 2012 mit der Verlosung gewartet haben. 
 
Nochmals ganz herzlichen Dank an alle Helferinnen und Helfer. 
 

Christa Ackermann,  Kultur- und Freizeitkommission Zihlschlacht-Sitterdorf 
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Kultur- und Freizeitkommission der Politischen Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf 
 
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner der Politischen Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf 
 

Unsere Kultur- und Freizeitkommission besteht im Moment nur aus Mitgliedern, welche in Zihlschlacht 
wohnhaft sind. Aus diesem Grund suchen wir noch ein Mitglied aus Sitterdorf oder einem Weiler. 
Trotz vieler Telefongespräche sind wir nicht fündig geworden.  
 

Wir organisieren folgende Anlässe: 
 
 Neujahresapéro 
 Eiertütschen am Ostermontag im Hudelmoos 
 1. Augustfeier 
 Adventsfenster 
 und weitere Aktivitäten… 
 

Falls Sie sich angesprochen fühlen, melden Sie sich bitte bei Christa Ackermann, Tel. 071 422 32 05. 
 

Das Alter spielt keine Rolle. Es wäre schön, wenn wir eine bunt gemischte Gruppe wären, auch Neuzuzüge-
rinnen und Neuzuzüger sind herzlich willkommen.  
 

Die Mitglieder der Kommission sind: 
 

Christa Ackermann, Präsidium 
Heidi Grau, Finanzen 
Marianne Rutz, Protokoll 
Manuela Müller 
Rolf Stadelmann 
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Veranstaltungskalender September 2012 
 
 

 

Wochentag Datum Zeit Ort Anlass / Veranstalter 
Donnerstag 30. August 20.15 Uhr Restaurant Hirschen 

Sitterdorf 
Platzkonzert der Stadtmusik Bischofszell, 
Stadtmusik Bischofszell und Freizeit- und 
Kulturkommission Zihlschlacht-Sitterdorf 

Samstag 01. September 14.00 Uhr Kath. Pfarreizentrum Sitterdorf Schnuppernachmittag der Jubla 
Kath. Kirchgemeinde Sitterdorf 

Mittwoch 05. September 15.00 – 16.00 Uhr Mehrzweckhalle Sitterdorf  
Sanitätszimmer 

Mütter- und Väterberatung  
Region Bischofszell 

Mittwoch 05. September 20.00 Uhr Biblio- und Ludothek 
Amriswil 

Spielabend 
Biblio- und Ludothek Amriswil 

Samstag 15. September 10.00 – 10.30 Uhr Biblio- und Ludothek 
Amriswil 

Buchstart – Treff für Kleinkinder 
Biblio- und Ludothek Amriswil 

Samstag 15. September 14.00 Uhr Kath. Pfarreizentrum Sitterdorf Jubla Gruppenstunde 
Kath. Kirchgemeinde Sitterdorf 

Samstag 15. September 17.15 Uhr Kath. Kirche Sitterdorf Familiengottesdienst zum Erntedankfest 
Kath. Kirchgemeinde Sitterdorf 

Sonntag 16. September 10.00 Uhr Evang. Kirche Zihlschlacht Bettagsgottesdienst mit Vorstellung der neuen 
Konfirmanden, Evang. Kirchgemeinde S.-Z.. 

Mittwoch 19. September 14.00 – 15.30 Uhr Schulhaus Zihlschlacht 
Kleinsaal 

Mütter- und Väterberatung  Region 
Bischofszell 

Mittwoch 19. September 18.30 Uhr HELIOS Klinik Zihlschlacht AG Gesundheitsforum 
HELIOS Klinik Zihlschlacht AG 

Sonntag 23. September 10.00 Uhr Evang. Kirche Sitterdorf Erntedankfest, anschl. Mittagessen im 
Kirchgemeindehaus, Evang. Kirchgemeinde 
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Steuern 2012 
 
Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass die zweite Steuerrate Ende August 2012 zur Zahlung fällig wird. 
Für Ihre prompte Überweisung danken wir Ihnen im Voraus bestens. Falls Sie die Frist nicht einhalten 
können, empfehlen wir Ihnen, sich mit dem Steueramt, Tel. 058 346 05 13, in Verbindung zu setzen. 
 
 

Blätter aus dem Thurgauer Wald 
 
Etwa vier Mal jährlich gibt das Forstamt die "Blätter aus dem Thurgauer Wald" heraus, eine Informations-
broschüre für Waldeigentümer, Forstreviere und Waldinteressierte. Die aktuellsten Ausgaben können unter 
www.forstamt.tg.ch kostenlos heruntergeladen werden.  
 

 
Mitteilung an die Grundeigentümer von Bachgrundstücken 

 

Ende August / Anfang September 2012 werden im Rahmen des Bachunterhaltskonzeptes alle Bäche von 
Vertretern der Gemeinde, des Kant. Amtes für Umwelt und dem beauftragten Ingenieurbüro im 
Gemeindegebiet Zihlschlacht-Sitterdorf begangen. Der Aufenthalt auf den Grundstücken ist jeweils nur 
von kurzer Dauer.  
 

Die Erstellung eines Bachunterhaltskonzeptes erleichtert die Planung und Budgetierung der notwendigen 
Personal-, Sach- und Finanzmittel in der Gemeinde. Neu können gemäss § 13a Wasserbaugesetz Kantons-
beiträge an die Gemeinde ausbezahlt werden, wenn die Massnahmen dem Bachunterhaltskonzept 
gemäss den Vorgaben des Kant. Amtes für Umwelt entsprechen. 
 

Besten Dank für Ihr Verständnis 
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Museumsprogramm für den Monat September 2012 
 
 
Naturmuseum Frauenfeld: Dienstag, 04. September 2012, 19.30 Uhr 
Pilze sammeln – aber wie? Vortrag von René Müller, Verein für Pilzkunde Thurgau 
 
Naturmuseum und Museum für Archäologie Frauenfeld: Samstag, 08. September 2012, 11.00 – 16.00 Uhr 
Kinderfest Frauenfeld, Wettbewerb im Naturmuseum und im Museum für Archäologie 
 
Historisches Museum Frauenfeld: Samstag, 08. September 2012, 15.30 Uhr 
Öffentliche Führung im Schloss Frauenfeld mit Andrea Hofmann Kolb, Stadt- und Schlossführerin 
 
Museum für Archäologie Frauenfeld: Sonntag, 09. September 2012, 10.30 – 16.00 Uhr 
Internationaler Tag des Denkmals; Stein und Beton – Zivilisation ist auf Stein gebaut 
 
Historisches Museum Frauenfeld: Samstag, 15. September 2012, 18.00 – 23.30 Uhr 
Museumsnacht Hegau-Schaffhausen, Spezialprogramm nach Ankündigung 
 
Museum für Archäologie und Naturmuseum Frauenfeld: Sonntag, 23. September 2012, 12.00 – 17.00 Uhr 
Museumskonzerte; Gruppen und Ensembles der Jugendmusikschule Frauenfeld 
 
Historisches Museum Frauenfeld: Sonntag, 23. September 2012, 15.30 Uhr 
„…sie füllen brav den Ranzen“; Führung zur Kulturgeschichte der Kartoffel 
 
Historisches Museum Frauenfeld: Mittwoch, 26. September 2012, 14.00 – 15.00 Uhr 
Der geheimnisvolle Ritter Namenlos; Schlossgeschichtenschatulle 
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Historisches Museum Frauenfeld: Donnerstag, 27. September 2012, 12.30 – 13.00 Uhr 
Geschenke für „Gute Dienste“: Aus dem Nachlass von Minister J.K. Kern 
 
Naturmuseum Frauenfeld: Sonntag, 30. September 2012, 10.30 – 12.00 Uhr 
Pilze: giftig, essbar, schön und seltsam; Kinderführung in der Sonderausstellung „Pilzgeschichten“ 
 
 
 
 

 
Schulanfang ohne Gefahr 

 
 
 
 
 
 
Kinder zwischen 5 und 9 Jahren sind als Fussgänger im Strassenverkehr besonders gefährdet. 
Schulanfänger erkennen eine kritische Verkehrssituation oft erst, wenn sie bereits in Gefahr sind. 
 
Als Autofahrer sollten Sie deshalb Kinder genau beobachten, sie könnten spontan reagieren und einfach 
über die Strasse laufen. Rechnen Sie jederzeit mit Kindern – vor allem in der Nähe von Schulen und 
Kindergärten. Gehen Sie vom Gas weg und seien Sie bremsbereit. Wenn Kinder nicht auf den Verkehr 
achten, hupen Sie kurz und reduzieren Sie Ihre Geschwindigkeit oder halten Sie an. Suchen Sie den 
Blickkontakt und geben Sie klare Handzeichen. 
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Wir stellen Ihnen vor: Grundbuchamt und Notariat Amriswil 

 

Grundbuchamt und Notariat, zuständig für die Politische Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf, befinden sich in Amriswil. Seit 
dem 01. Juni 2012 sind das Grundbuchamt und das Notariat ein grosses Doppelamt mit dem Chef, Silvan Hengartner, 
und je einem Stellvertreter, Sacha Lenz (Grundbuchverwalter-Stv.) sowie Markus Wolfender (Notar-Stv.). Weiter arbeiten 
vier Teilzeitangestellte sowie ein Lehrling auf dem Grundbuchamt und Notariat. 
 
Seit der Einführung des Zivilgesetzbuches im Jahre 1912 ist das Grundbuchrecht schweizweit einheitlich geregelt. Vorher 
hatte jeder Kanton seine eigenen Bestimmungen und Lösungen. Im Kanton Thurgau gehören Grundbuchamt und 
Notariat der kantonalen Verwaltung an, im Kanton St. Gallen beispielsweise ist das Grundbuchamt eine Abteilung der 
Gemeindeverwaltung.  
 

Bis ums Jahr 2000 herum wurden alle Grundbuchdaten des Kantons Thurgau in Bücher eingetragen. Nun 
wurden über eine längere Zeitspanne alle Daten digital erfasst, was die täglichen Arbeiten enorm 
erleichtert. Das ist jedoch noch nicht in allen Kantonen so weit, z.B. im Kanton Zürich werden bis heute zu 
einem grossen Teil immer noch alle Handänderungen etc. von Hand in die Grundbücher eingetragen. 
 
Die Arbeit auf dem Grundbuchamt und dem Notariat ist sehr vielseitig und abwechslungsreich. 
Während man auf dem Grundbuchamt das Register des Grundbuches führt, Verträge für den Verkauf 
von Liegenschaften vorbereitet, Grundbuchauszüge und Eigentümeranfragen bearbeitet, hat das 
Notariat vorwiegend mit Nachlassangelegenheiten zu tun. Zu diesem Aufgabenbereich gehören die Aus-
stellung von Ehe- und Erbverträgen, Testamenten und Erbenbescheinigungen. Die Testamente werden 
in der Regel direkt beim für den Wohnort zuständigen Notar hinterlegt, damit sich die Angehörigen 
im Todesfall nicht mehr auf die Suche nach dem „letzten Willen“ des Verstorbenen machen 
müssen. 
 
Das Notariat hat auch mit gesellschaftsrechtlichen Angelegenheiten zu tun. So muss z.B. bei der 
Gründung einer Firma muss ein Gründungsvertrag inkl. Statuten erstellt und öffentlich beurkundet 
werden. 
 
Grundbuchamt und Notariat, Nordstrasse 13, Postfach 1573, 8580 Amriswil 
Tel. 071 627 62 00, grundbuchamt.amriswil@tg.ch, www.gni.tg.ch / www.thurgis.tg.ch. 
 
 
 



13

 
 
 

 PAPIERSAMMLUNG IN SITTERDORF 
 
 

Mittwoch, 05. September 2012, 08.00 Uhr 
 

Für die Papiersammlung weisen wir Sie dringend darauf 
hin, die folgenden Richtlinien genau zu beachten: 

 
Altpapier darf nur 

Zeitungen, Illustrierte, Prospekte, Karton (max. 70 cm x 70 cm) (separat gebündelt) 
enthalten. 

 
Um zu vermeiden, dass Haushaltpapiere oder sogar ‘Güsel’ zwischen die Zeitungen und Heftli gegeben 

werden, darf die Sammelware nur 
kindgerecht gebündelt, nicht in Schachteln oder Säcken, 

angenommen werden. 
 
Nicht wieder verwertbar sind: 
Alle Haushaltpapiere (Butter-, Käse-, Wurst-....), Haushaltrollenpapier, Milchpackungen, Karton- und Plastik- 
becher, Geschenkpapier, Fenstercouverts, Etiketten, Waschmittelverpackungen, Eierkartons, Papier- 
servietten, Futtersäcke, geschnetzelte Akten oder Buchdruckereiabfälle, Kaffeesäcke, Plastikabfälle .... 
 
          Lehrerschaft, Schule Sitterdorf 
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Kostenbewusster Umgang mit der Kanalisation – ein 5 Punkte Programm für alle 
 
 

1. Feste Abfallstoffe, Textilien, Strümpfe, Wegwerfwindeln, Slipeinlagen, Tampons, Watte, Watte-
stäbchen, Verpackungen, Rasierklingen, Speiseresten, Kaffeesatz, Katzenstreu, Sägemehl, Stroh, 
Kleintierkadaver etc. gehören nicht ins WC und in die Kanalisation. Diese Stoffe müssen direkt der 
Kehrichtabfuhr mitgegeben werden. Abfallmühlen mit Ableitung in die Kanalisation sind verboten. 

 
2. Bratfett und –öl aber auch Mineralöl gehören ebenfalls nicht in die Kanalisation. Sie können an der 

Ölsammelstelle der Gemeinde abgegeben werden. 1 Liter Öl kann 1 Million Liter Wasser ungeniess-
bar machen! 

 
3. Chemikalien, Fotoentwickler, Fixiersalz, Lösungsmittel, Verdünner, Benzin, Schmiermittel etc. dürfen nie 

in die Kanalisation gebracht werden. Sie gehören auch nicht in den normalen Kehricht, sondern in 
die Separatsammlung der Gemeinde. 

 
4. Alte oder ungebrauchte Medikamente gehören zurück zum Arzt, in die Apotheke oder zur Giftsamm-

lung des Kehrichtzwecksverbands und nie in die Kanalisation. 
 

5. Zementwasser, Farbreste und andere flüssige Bauabfälle nie in die Kanalisation laufen lassen. 
Zusammen mit Schlamm und Sand verbetonieren sie die Kanalrohre. Kostspielige Sanierungen sind 
die Folge. 

 
 
Bitte beachten Sie diese Punkte und halten Sie der Kanalisation Sorge. 
 



15

 
 

 
 
. 
 
 

Der Musiktreff spielt im Gottesdienst 
Am Samstag, 22. September 2012, um 17.15 Uhr 
werden die Spielerinnen und Spieler des Musik-
treffs Bischofszell in der kath. Kirche Sitterdorf mit 
ihren Instrumenten (Akkordeon, Gitarren, Keyboard…) 
den Gottesdienst musikalisch bereichern.  
 
Wir heissen den Musiktreff bei uns in Sitterdorf  
herzlich willkommen. 

Bettag – Erntedankgottesdienst  
Musikalische Umrahmung: Organist Stefan Gruber und Bläser Karl Svec, Peter Gruber, Benjamin Gruber 
 
Wir feiern am Samstag, 15. September 2012, um 17.15 Uhr den Gottesdienst zum Eidg. Dank-, Buss und Bettag. 
Zugleich schliessen wir in diesen Dankgottesdienst auch das Erntedankfest ein.  
Es ist nicht selbstverständlich, dass wir jeden Tag aus einem so vielfältigen Angebot an verschiedenen Broten, 
Früchten und Gemüse in den Läden auswählen können. Die Veränderungen des Klimas, die Verminderung der 
Artenvielfalt, die Umweltbelastungen und ihre Folgen für die menschliche Gesundheit – das alles erleben wir 
hautnah; es macht deutlich, wie labil das natürliche Gleichgewicht ist. Tragen wir Sorge zur Natur und sind 
dankbar für die Gaben Gottes.  
Alle Familien mit ihren Kindern und Pfarreiangehörigen sind herzlich zu diesem Gottesdienst eingeladen. Wir bitten 
Sie, Früchte, Gemüse oder Blumen zur Segnung mitzubringen. 
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 Ausflug nach Schaan 
 Donnerstag, 27. September 2012 
 
 
Die kath. Pfarrei Sitterdorf lädt alle Seniorinnen und Senioren herzlich zum halbtägigen Ausflug ins wunderschöne 
Fürstentum Liechtenstein ein. Wir besuchen das Kloster der Schwesterngemeinschaft in Schaan.  
Nach einer Andacht in der wunderschönen Klosterkapelle mit Sr. Elisabeth werden wir auf einem Rundgang durch 
das Kloster viel Interessantes aus dem Leben der Schwestern erfahren. Anschliessend dürfen wir uns auf einen 
feinen Dessert mit Kaffee freuen, welche uns die Schwestern servieren werden. 
Die Rückreise führt uns übers Appenzellerland. Dort erwartet uns in einem Restaurant ein Nachtessen. Gestärkt 
werden wir die Heimreise antreten und am frühen Abend in Sitterdorf eintreffen. 
 

Abfahrt:  12.30 Uhr beim Parkplatz der kath. Kirche Sitterdorf 
Rückkehr:  ca. 18.30 Uhr 
Kosten:  Fr. 20.-- /pro Person, excl. Getränke 
 

Wir freuen uns auf das Treffen mit den uns bekannnten Schwestern  
sowie auf einen geselligen und gemütlichen Nachmittag. 
 
Anmeldungen bis Freitag, 22. September 2012 an: 
Kath. Pfarramt Sitterdorf 
Annamarie Zeberli, Bahnweg 32, 8589 Sitterdorf 
Tel. 071 422 51 79 / e-mail: kathpfarramt.sitterdorf@sunrise.ch  
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Ökumenische Feier am diesjährigen Bettag anlässlich des Wanderprojekts Kirchenwege 
 

Drei Ortschaften für ein grosses Fest  
 

Am 16. September 2012 wird gefeiert: Am Eidgenössischen Dank-, Buss- und Bettag organisieren die 
Evangelische und Katholische Landeskirche Thurgau miteinander ein grosses Fest in Weinfelden, Sulgen und 
Bischofszell. 
 

Der religiöse Feiertag, der von der Regierung angeordnet ist, wird dieses Jahr besonders gefeiert. Anläss-
lich dem ökumenischen Wanderprojekt Kirchenwege sind die jeweiligen Kirchgemeinden Weinfelden, 
Sulgen und Bischofszell einen ganzen Tag lang Gastgeber. Am Sonntag, 16. September 2012, dem eid-
genössischen Dank-, Buss- und Bettag, wird in allen drei Ortschaften ein feierlicher Gottesdienst stattfinden, 
eine Möglichkeit um zusammen zu Mittag zu essen sowie ein Nachmittagsprogramm angeboten.  
 

Die Organisatoren haben ganz bewusst dieses Datum gewählt: Wilfried Bührer, Kirchenratspräsident der 
Evangelischen Landeskirche Thurgau und Mitorganisator des Events, erklärt: «Der grössere Teil der dies-
jährigen Wandersaison ist dann schon vorbei. Da wollen wir am Bettag noch einmal auf ein paar 
Besonderheiten unsres Projekts Kirchenwege hinweisen.».  
 

Am Bettag werden dieses Jahr vielerorts im Kanton die Fahnen von den Kirchtürmen wehen. «Das ist ein 
Hinweis darauf, dass der Bettag ein Feiertag an der Schnittstelle von Staat und Kirche ist», sagt Bührer. 
Dieses Jahr werden die Fahnen auch noch einmal auf das Projekt Kirchenwege aufmerksam machen –  
«ganz besonders auf den Bahnweg zwischen Weinfelden und Bischofszell, an dem verschiedene 
Veranstaltungen stattfinden» bemerkt Bührer.  
     

Für die ganze Familie bieten die Ortschaften ein vielfältiges Programm: Kinder kommen an allen Orten auf 
ihre Kosten. Zudem werden Volkstänze, Kirchturmführungen, Filme über die Kirchen sowie Erlebnisparcours 
angeboten. Mit dem vielfältigen Programm gestalten die drei Gastgeber-Ortschaften den Kirchenweg 
interessant. Die drei Ortschaften sind durch die Bahn ideal miteinander verbunden.                                      Tk 
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Wir laden Sie herzlich zu den folgenden Veranstaltungen ein 
und freuen uns sehr, Sie bei uns begrüssen zu dürfen! 
 
Gottesdienste im September, immer um 1000 Uhr: 
 
02.09. Zihlschlacht, Kanzeltausch mit Pfr. Peter Keller, Lengwil 
 
09.09. Sitterdorf, Musikalische Begleitung von den Sänger- und 
Theaterfreunden rund ums Hudelmoos 
 
16.09 Zihlschlacht, Dank-, Buss- und Bettag, Vorstellung der 
neuen Konfirmanden 
 
23.09. Sitterdorf, Erntedankfest / Familiengottesdienst, Taufe von 
Jael Vonarburg, anschliessend gemeinsames Mittagessen im 
KGH. Gaben wie Obst, Gemüse, Gebackenes, Eingemachtes 
oder Handarbeiten usw. für den Gabentisch werden am 
Samstag, 22.09., von 1600 Uhr bis 1700 Uhr in der Kirche 
Sitterdorf gerne entgegengenommen. 
 
30.09. Zihlschlacht, Peter Manz, Dinhard; musikalische 
Begleitung vom Posaunenchor Neftenbach 
 
Kinderhüeti 
Wenn Sie während eines Sonntagsgottesdienstes für ihre 
kleinen Kinder eine Kinderhüeti wünschen, dann melden Sie das 
doch bitte rechtzeitig vorher an bei: Gabi Schenk, 071 422 34 16 
 
Kindergottesdienst, 1000Uhr:  02.09. Schulhaus Zihlschlacht 

09.09. KGH Sitterdorf 
16.09. Schulhaus Zihlschlacht 

 
Jugendgottesdienst, 0915 Uhr: 
02.09. Zihlschlacht 

Fiire mit de Chliine  
21.09., 1700 Uhr in der Kirche Sitterdorf 
 
Jungschar, 1400 – 1700 Uhr im KGH:  
01.09. (Hochzeit Sara und Ramon) 
08.09., 22.09. 
Voranzeige: Herbstlager: 13.10. - 20.10.2012 
 
Jugendgruppe / Teenieclub  
02.09., 1000 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Zihlschlacht, 
anschließendes Programm noch offen 
14.09., 1900 Uhr Treffpunkt JG Raum 
 
Präparanden, Mittwoch,1830 – 2000 Uhr 
05.09., 19.09. 
 
Konfirmanden, Mittwoch,1830 – 2000 Uhr 
12.09., 26.09. 
 
Seniorenausflug zur Alp Malbun und ins Toggenburg: 
Donnerstag, 06.09.2012 (siehe separate Seite) 
 
Gemeindegebet: 
Mittwoch, 0600 Uhr im KGH: 12.09., 26.09. 
Freitag, 0930 Uhr im KGH: 07.09., 21.09. 
 
Trauung in Zihlschlacht, 01.09.2012, 1200Uhr:  
Sara Schindler und Ramon Signer 
 
Stellvertretung Pfarramt: 
Vom 25.09. – 08.10. ist Pfr. Jürgen Neidhart in den Ferien. 
Pfarramtliche Stellvertretung: 
25.09. – 01.10.2012, Pfr. Peter Keller, Lengwil 
02.10. – 07.10.2012, Pfr. Andreas Haller, Erlen 
Der Telefonbeantworter des Pfarramts gibt Auskunft. 
 
Weitere Informationen: www.evangsitterdorf.ch 



 

der Seniorinnen und Senioren 
der Evangelischen Kirchgemeinde Sitterdorf-Zihlschlacht 

Alp Malbun – Toggenburg 
 

 
Datum:    Donnerstag, 6. September 2012  (ganztags) 
 

Abfahrt:   Um 8.10 Uhr   ab Hohentannen (Hirschenschür):  
    Um 8.20 Uhr  ab Zihlschlacht (Käserei) 

Um 8.30 Uhr  ab Sitterdorf (Mehrzweckhalle) 
 

Route: Sitterdorf – Arbon – Rheintal (Halt) – Ruggell – Bendern – 
Schaan – Vaduz – Triesenberg – Alp Malbun (Mittagshalt und 
Aufenthalt) – Rückfahrt via Bad Ragaz – Mels – Walenstadt 
– Murg – Kerenzerberg – Näfels – Uznach – Ricken (Halt) – 
Toggenburg – Will – Zuzwil – Sitterdorf (Zihlschlacht, Hohentannen) 

 

Die Carfahrt wird offeriert, ist also für Sie gratis! 
 

Mittagessen: Im Alpenhotel Malbun der Familie Vögeli in Triesenberg FL 
 Menü: Tagessuppe – Salat – Rindbraten mit Pommes frites, 

Nudeln und Gemüse (CHF 29.-) oder Vegimenü (CHF 24.-) 
 

--------------------------------------------------------------------------------------------- 
Ich / wir  nehme(n) am Ausflug teil: 

Vorname: ……………..….………..   Name: ………………………………   Wohnort: ………….…….……………. 

Vorname: ……………..….………..   Name: ………………………………   Wohnort: ………….…….……………. 

Bitte melden Sie sich bis spätestens 30. August 2012 an, bei: 
Pfr. Jürgen Neidhart, Ebnetweg 12, 8589 Sitterdorf 
Tel 071 422 13 66 oder evang.sitterdorf@bluewin.ch 
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Autowaschaktion zu Gunsten des Projekts Kirgistan 
Das Schulhaus Bruggfeld ist seit dem Herbst 2010 Partner der Dorfschule  Kyzyl‐ Too und seit 
einem Jahr auch jener von Kara‐Bulun. Beide Schulen spielen eine wichtige Rolle und haben 
eine grosse  Bedeutung für die kleinen Dörfer im zentralen Kirgistan (Zentralasien). 

Die  kleine Republik,  auch als Kirgisien und Kirgisistan bezeichnet,  ist  seit  1991 unabhängig 
und gilt als jener zentralasiatische Staat, der nach dem Zerfall der Sowjetunion am ehesten 
auf einem gutem Weg zur Demokratie ist, auch wenn dies ein langwieriger und schwieriger 
Prozess ist. 

Das wunderschöne, gebirgige Land (ca. 4mal so gross wie die Schweiz) ist arm und die Bevöl‐
kerung  hauptsächlich in der Landwirtschaft tätig. Bei meinen Reisen habe ich aber auch die 
enorme Gastfreundschaft dieser Leute kennen und schätzen gelernt und einen kleinen Ein‐
blick  in das Schulwesen bekommen. Die staatlichen Mittel  reichen  in keiner Art und Weise 
aus,  jede Schülerin und  jeden Schüler mit Lehrbüchern zu versorgen, geschweige denn die 
Schulhäuser mit Hilfsmitteln wie Kopierer, Computer u.s.w. auszustatten. So wurde erfinde‐
risch und mit viel Hingabe aber praktisch ohne Bücher unterrichtet. 

Mittlerweile konnten beide Schulen mit den wichtigsten Lehrbüchern ausgestattet werden, 
dies auch dank dem Engagement einer aktiven Gruppe von Schülerinnen und Schülern des 
Bruggfelds, die sich freiwillig dazu bereit erklärt haben, das Projekt mitzutragen und zu ges‐
talten. So wurde z.B. die Kaffeestube während der Besuchswoche von ihnen geführt, Kuchen 
gebacken u.s.w. 

Aus  der  Schülergruppe  entstand  die  Idee,  eine  Autowaschaktion  zu  Gunsten  des  Projekts 
durchzuführen. 

Am Samstag, 1. September 2012, sind ab 09.00 Uhr – ca. 16.00 Uhr (Annahme 
bis 15.00h) motivierte Schülerinnen und Schüler auf dem Waschplatz des Werk‐
hofs Bischofszell Fabrikstrasse bereit, Autos innen und aussen zu reinigen.  

Dazu werden auch ein Infostand über das Projekt und eine kleine Festwirtschaft geführt. 

Die Projektgruppe  steht unter meiner  Leitung, da die  Idee aus meinen Reisen heraus ent‐
standen ist. Durch meine persönlichen Kontakte kann ich auch garantieren, dass das jeweils 
eingenommene  Geld  direkt  eingesetzt  wird,  ohne  Büro‐  oder  andere  Nebenkosten.  Dazu  
habe  ich einen Gewährsmann vor Ort: Rustam Tashtanov. Der Ortsvorsteher dieser Dörfer 
tätigt jeweils den Einkauf selber und legt mir minutiös die Abrechnungen vor. 

Diesen Herbst werde ich einen grösseren Einblick  in die Schulen haben (im Sommer ist der 
Schulbetrieb während 3 Monaten geschlossen) und einerseits  sehen, wie die Schülerinnen 
und Schüler mit den neuen Büchern arbeiten, aber auch zusammen mit Herrn Tashtanov in 
Bishkek weitere nötige Anschaffungen tätigen können. 

Bitte unterstützen Sie unsere engagierten Jugendlichen und das Projekt und kommen Sie mit 
Ihrem Auto am 1. September 2012 beim Werkhof an der Fabrikstrasse Bischofszell vorbei – 
wir freuen uns auf Sie! 

Christa Liechti‐Gerber und die Projektgruppe Kirgistan des Schulhauses Bruggfeld 
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September 2011, Kyzyl‐Too: Am ersten Schultag werden die neuen Bücher vom Schuldirektor 
präsentiert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mai 2012, Kara‐Bulun: Am letzten und ersten Schultag wird  jeweils ein kleines Fest gemacht 
und bei dieser Gelegenheit werden auch hier die neuen Bücher gezeigt. 



Pilzkontrolle Stadt Bischofszell 
Angeschlossen die Gemeinden: 
Hauptwil-Gottshaus,  Niederbüren,  Niederhelfenschwil 
Oberbüren,  Uzwil,  Waldkirch,  Zihlschlacht-Sitterdorf,  Zuzwil 
 
 

                                                                                                                      
 

Hauptsaison vom 11. August - 30. Oktober 2012 
 
Dienstag, Donnerstag,   19.00 Uhr - 19.30 Uhr 
Samstag, Sonntag,   18.30 Uhr - 19.00 Uhr 
 
Im Pilzlokal, Werkhof, Fabrikstrasse 28, 9220 Bischofszell 
Übrige Tage nach telefonischer Vereinbarung. 
 

Nachsaison ab 31. Oktober 2012 
Nach Tel. Vereinbarung. Bitte zwischen 18.00 Uhr - 19.00 Uhr anrufen. 
 
Pilzkontrolleure: Jörg Baldinger, Thurblick   Tel. 071 422 38 32 
   Hans Frischknecht, Friedenstrasse Tel. 071 422 42 47 
 
Merkpunkte für Pilzsammler 
 
Sammeln Sie vernünftig und beachten Sie die Pilzschutzverordnungen. 
Handeln gegen die Schutzbestimmungen kann gebüsst werden. 
 

Schonen Sie Wald und Natur. Ungeniessbare Pilze haben evtl. für Pflanzen und 
Bäume eine wichtige Funktion. 
 

Pilze nicht abschneiden, sondern vorsichtig ausdrehen und von anhaftender 
Erde säubern. 
 

Nur frisches Sammelgut vorsortiert in Körben oder offenen Gebinden vorlegen. 
Pilze sind empfindliche verderbliche Lebensmittel. Falsche Zubereitung oder 
der Genuss von verdorbenen Pilzen kann zu Gesundheitsstörungen führen. 
 

Wer Pilze nicht sicher kennt und diese unkontrolliert zubereitet, handelt leicht-
sinnig und verantwortungslos. 
 

 
Pilzkurs in Bischofszell 2012 
 
Die Pilzkontrolle Bischofszell führt in Zusammenarbeit mit dem Pilzverein 
Thurgau bei genügend Interessenten im September einen Pilzkurs am 
Mittwoch-Abend mit 2 Waldexkursionen am Samstag durch. 
Programm, Anfragen und Anmeldungen bei den Pilzkontrolleuren oder per Mail 
an: hut.frischknecht@bluewin.ch 
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Juhui Juhui  
 

es ist wieder 
 

MUKI – VAKI ZEIT 
 

Wir turnen mit dem MUKI jeden Dienstag 
von 09.00 - 10.00 Uhr 

in der Turnhalle Zihlschlacht. 
 
 

VAKI findet einmal pro Monat von 10.30 - 11.30 Uhr  
in der Turnhalle Zihlschlacht statt. 

(jeweils am Samstag) 
 

Kinder ab ca. 3 Jahren sind herzlich willkommen. 
 
 

Es freuen sich 
 

Claudia Kreis  071 422 67 36 
Karin Häberlin  071 422 69 51 
Andrea Friederich 071 422 47 76  

 
auf eine schöne MUKI – VAKI Zeit 
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Restaurant Schäfli  
Zihlschlacht 

 
Samstag, 22. September 2012 

ab 12.00 Uhr 
 

Spanferkel vom Grill 
mit Salatbuffet à discrétion 

Fr. 27.50 

oder ein halbes Poulet vom Grill mit 
Salatbuffet à discrétion 

Fr. 16.-- 

Um Reservation bis am 
15. September wird gebeten. 

 
Tel. 071 420 92 52 
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Restaurant Schäfli Zihlschlacht 

 

Immer am ersten Samstag im Monat, ab 11.00 Uhr 
Auf Wunsch Gratis-Abholdienst 

Mittagstisch 
für 

Senioren 

Menü 
vom Samstag, 1. September 2012 

 

Bouillon mit Backerbsen 
Grüner Salat 

Rindsvoressen nach Jägerart mit 
hausgemachten Spätzli 

 
 

Preis: 5.-- pro Person 
Anmeldung obligatorisch über Tel. 071 420 92 52 

 
Der Mittagstisch wird unterstützt durch folgende Firmen 

Holzbau: René Blindenbacher / Gartenbau: Otto Keller Gartenbau AG  
Garage: Anton Brügger / Emmental Versicherung: Ernst Ackermann 

Gärtnerei Urs Keller / Küchen und Bäder: Emil Kreis AG  
Baugeschäft: Ernst Bürgi & Söhne AG / Restaurant Schäfli 
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Pro Senectute Kurse September 2012 

 
 
 
 Augenworkshop 
 Do, 27.09.12, 14.00 - 17.00 Uhr 
 Kosten: CHF 65.00, 4 Lektionen 
 Bischofszell, Alte Post, 1. Stock, Poststrasse 8 
 
 
 E-Mail - Einführung in Ihr eigenes E-Mail Programm 
 Mo, 03.09. - 17.09.12, 09.15 - 11.00 Uhr 
 Kosten: CHF 198.00 inkl. Kursunterlagen, 3 x 2 Lektionen 
 Amriswil, computerfritz.ch GmbH, Freiestrasse 15a 
 
 
 Englisch für Anfänger NEU 
 Di, 11.09. - 23.10.12 (Ausfall 25.09., 02.10.), 10.00 - 12.00 Uhr 
 Kosten: CHF 150.00, 5 x 2 Lektionen 
 Amriswil, Unterrichtsraum Evang. Kirchgemeindehaus, Romanshornerstrasse 6 
 
 
 Übertragung der Fotos auf den PC / Notebook 
 Mi, 19.09. - 26.09.12, 09.15 - 11.00 Uhr 
 Kosten: CHF 135.00 exkl. Unterlagen, 2 x 2 Lektionen 
 Amriswil, computerfritz.ch GmbH, Freiestrasse 15a 
 
 
 Patientenverfügung 
 Mi, 26.09.12, 14.00 - 17.00 Uhr 
 Kosten: CHF 65.00 inkl. Kursunterlagen, 4 Lektionen 
 Amriswil, Evang. Kirchgemeindehaus, Unterrichtsraum, Romanshornerstr. 6 
 
 
 Augenworkshop 
 Do, 27.09.12, 14.00 - 17.00 Uhr 
 Kosten: CHF 65.00, 4 Lektionen 
 Amriswil, Evang. Kirchgemeindehaus, Unterrichtsraum, Romanshornerstr. 6 
   
 

Auskunft und Anmeldung:  
Pro Senectute Thurgau, Petra Hartmann, Tel. 071 626 10 83 
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                   Kulturelle Veranstaltungen im September 2012 
 
 

Mittwoch, 5. September 2012 
18.30 Uhr, Mehrzweckhalle 
HELIOS Klinik Zihlschlacht 

 
 

Herzliche Einladung  
zum Konzert des Lehrerchors BLECH 

 
 

„Lieder der Nacht“ 
 

Der Bischofszeller Lehrerchor BLECH – welcher längst nicht 
mehr ausschliesslich aus Bischofszeller Lehrern besteht – 
nimmt die Zuhörer mit auf eine musikalische Reise durch 
die Nacht. Unter der neuen Leitung von Ruedi Keller sind 
romantische und volkstümliche, geistliche und jazzige, 
getragene und rhythmische, alte und neue Stücke zu hören. 

Auf Ihr Kommen freuen wir uns. 
 

 
 
 
 
 
 

Eintritt frei – Kollekte 
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                   Kulturelle Veranstaltungen im September 2012 
 
 

Dienstag, 11. September 2012 
18.30 Uhr, Mehrzweckhalle 
HELIOS Klinik Zihlschlacht 

 
 

Herzliche Einladung zur 
Multivision-Show „Abenteuer Mekong“ 

 
Im Rollstuhl von Vietnam nach Tibet 

1981 erlitt Andreas Pröve einen Unfall mit der Folge einer 
Querschnittlähmung. Bereits zwei Jahre später durchquerte 
er im Rollstuhl Sri Lanka. Der deutsche Reiseschriftsteller 
und Fotograf lässt sich seinen Bewegungsradius nicht 
einschränken. Seit dreissig Jahren reist er durch die Welt 
und berichtet in Reisevorträgen von seinen Erlebnissen. 
 

Der Mekong, die „Mutter aller Wasser“ verbindet sechs 
asiatische Länder und fliesst auf 4.300 Kilometern Länge 
durch alle Klimazonen. Entlang seiner Ufer reiste der 
Fotoreporter und Bestsellerautor Andreas Pröve im Roll-
stuhl. Vom hektischen Saigon in Vietnam, über die Tempel-
anlagen in Ankor Wat, durch Laos und die chinesischen 
Tropen bis hin zur abenteuerlichen Trekkingexpedition im 
tibetischen Hochland erforscht er Land und Leute und sucht 
die Grenze des Machbaren. 
 

Eintritt frei – Kollekte 
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                   Kulturelle Veranstaltungen im September 2012 
 
 

Mittwoch, 19. September 2012 
18.30 Uhr, Mehrzweckhalle 
HELIOS Klinik Zihlschlacht 

 
 

Herzliche Einladung 
zum Konzert mit den 

 

„Old Iron Stompers“ 
    Heinrich Hug, Posaune, Bandleader 
    Pius Butti, Trompete 
    Markus Huser, Klarinette, Sopransax 
    Paul Schneidewind, Drums, Gesang 
    Christian Gerber, Bass 
    Hanspeter Kägi, Banjo, Gitarre 
 
 

Im Laufe der Jahre haben die Old Iron Stompers ein breites 
Repertoire eingespielt mit Dixie-, Swing- und Blues-

kompositionen aus den 20/30 und 40-er Jahren. 
 

Lassen Sie sich für einige Stunden musikalisch aus dem 
Alltag entführen und freuen Sie sich auf traditionellen Jazz. 

 
 
 

Eintritt frei - Kollekte 
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WohnZihlSchlacht

Haldenstrasse 3 I 3a
Zihlschlacht

3½-Zi Wohnungen
4½-Zi Wohnungen
ab CHF 495`000.–
Moderne Architektur
Grosszügige Raumstruktur
Hoher Ausbaustandard
Geräumige Balkone
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                 Hilfe und Pflege zu Hause! 
 
 
Der Spitex Verein Bischofszell und Umgebung, unterstützt und ermöglicht  
mit seinen Dienstleistungen das Wohnen und Leben zu Hause für Menschen 
aller Altersgruppen, die der Hilfe, Pflege, Betreuung, Begleitung und Beratung 
bedürfen.  
Wir sind ein Dienstleistungsbetrieb der Hilfe und Pflege zu Hause, nach den 
Richtlinien des Thurgauer Gesundheitsgesetzes und des Krankenversicherungs-
gesetzes, anbietet.  
Die Idee ist, dass Personen bis zu einem gewissen Grad zu Hause in einem 
vertrauten Umfeld von ausgebildetem Kranken- und Hauspflegepersonal unter-
stützt, betreut und versorgt werden können und so die Selbstständigkeit und 
Unabhängigkeit der betreuten Person gefördert wird. 
Ein Vorteil wird in der Kostenersparnis gegenüber der stationären Pflege oder Heimpflege gesehen. Die Kosten 
für die Dienstleistungen werden zu einem Teil vom Klienten (bzw. von dessen Krankenkasse sofern eine Zusatz-
versicherung besteht) getragen und zu einem Teil von der Gemeinde subventioniert. 
 
Werden Sie Mitglied 
Unterstützen Sie unsere Non-Profit Organisation. Bereits über 1050 Einzelpersonen, Familien und Organisationen 
bezeugen ihr Interesse und ihre Verbundenheit mit den Zielen und Aufgaben der Spitex Bischofszell und 
Umgebung. Der Jahresbeitrag beträgt: CHF 40.00. 

Danke für Ihre Solidarität! Sie unterstützen damit den Spitex-Gedanken "Hilfe und Pflege zu Hause". 
 
Ihre Vorteile aus der Mitgliedschaft: 
• Pro Haushilfestunde eine Reduktion von Fr. 5.00  
• 50 % Vergünstigung bei der Miete von Hilfsmitteln 
 

Spitex Verein Bischofszell & Umgebung  Poststrasse 5b  9220 Bischofszell  Tel. 071 422 18 85  
info@spitex-bischofszell.ch   TKB Konto-Nr. CH80 0078 4132 0000 7550 9 
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MUSEUMS‐/KULTURNACHT 
BISCHOFSZELL‐SORNTAL‐HAUPTWIL 
Thema:  <<Bücherwürmer>>   
Samstag, 15. September 2012, 19.00 ‐ 24.00 Uhr 
 

19.00 Uhr Eröffnung der 8. Museums‐/Kulturnacht an verschiedenen Hör‐ und Schau‐
plätzen. Musikalische Improvisationen, Interviews, Theater‐ und Filmvorführungen sowie 
kulturelle + kulinarische Höhepunkte erwarten Sie im Sorntal sowie in Hauptwil und 
Bischofszell. 
 
PM1 – Historische Papiermaschine – Bischofszell (Abendkasse) 
JIST und Walter Bänziger überraschen mit musikalischen Improvisationen. Anschliessend 
folgen Kurzführungen an der Historischen Papiermaschine.  
 
Typorama – Museum für Bleisatz und Buchdruck – Bischofszell (Abendkasse) 
Hano Folie liest aus Gerhard Hauptmann <Der Ketzer von Soana>. Anschliessend folgen 
Kurzführungen durchs Typorama. 
 
Historisches Museum – Bischofszell (Abendkasse) 
Mit Gianni Christen tauchen Sie ein in 500 Jahre Büchergeschichte.  
 
Bistro zuTisch ‐ Bischofszell 
Ein Kurzfilm über Objekte von Wilhelm Lehmann, Kobesenmühle, präsentiert <Skulpturen, 
Verse & Gedichte>. 
 
Bücher zum Turm ‐ Bischofszell 
Büchertheater: Ein Sommernachtstrauma in einem Akt von Charlotte vom Turm. 
 
Bogenturm ‐ Nachtwächterlokal ‐ Bischofszell 
Die Nachtwächter entführen Sie in die Gerichtbarkeit im tiefen Mittelalter. Sie erfahren 
Gruseliges und Vergessenes aus vergangenen Zeiten.  
Abschliessend um 23.00 Uhr erfolgt ein Nachtwächterrundgang durch die Altstadt.  

 
Kunstgalerie Freudenhaus ‐ Bischofszell 
Ruth Keller und Hausi Baumann führen Gespräche unter Bücherwürmern. 
 
Textilmuseum – Sorntal (Abendkasse) 
Mit Gottlob Lutz und Franz Kettel frühere Epochen der industriellen Textilherstellung 
erleben. 
 
Türmli ‐ Hauptwil 
Ernst Menofli und Jargo de Luca entführen Sie mit einer szenischen Lesung in die 
politischen Wirren und <Arrestierungen> im Rütli des Thurgaus. 
 
Buchbinderei Kalotay – Hauptwil 
Anschliessend an die szenische Lesung wird Ihnen die Gelegenheit geboten, in die Arbeiten 
der Buchbinderei einzutauchen. 
 
Pferd und Wagen pendeln in Bischofszell zwischen Fabrikstrasse und Marktgasse und 
ein Bus zirkuliert von Bischofszell > Sorntal > Hauptwil > Bischofszell. 
 
Genüsse für den Gaumen finden Sie im Typorama, bei der PM1 und in der Marktgasse,  
im Historischen Museum und im Bistro zuTisch. 
 
Detailliertes Programm 
Der Flyer ist erhältlich im Verkehrsbüro, bei allen Beteiligten und in der Galerie Stäcker 
oder im Internet unter www.verkehrsverein‐bischofszell.ch oder unter 
www.bischofszell.ch/Aktuelles/Anlässe 
 
Der Eintritt kostet Fr. 15.‐ / Person Vorverkauf: Galerie Stäcker, Bücher zum Turm 
Freier Eintritt nur an den Abendkassen der Museen mit  

 Maestro‐Karte,  MasterCard, VISACard der RAIFFEISEN 

 Museumspass und Jugendliche bis 20 Jahre 
 

Folgende Sponsoren ermöglichten diese Veranstaltung:  
Verkehrsverein mit Stadt Bischofszell und Technischen Gemeindebetrieben Bischofszell,  
Gemeine Hauptwil, Gemeinde Niederbüren, Migros Kulturprozent sowie RAIFFEISEN‐
Banken Zihlschlacht‐Muolen‐Bischofszell, Waldkirch‐Hauptwil, Niederhelfenschwil 
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MUKI-TURNEN Sitterdorf 
 
 

Kinder ab 3 Jahren sind ganz herzlich willkommen! 
 

jeweils am Freitag, von 10.00 – 11.00 Uhr 
 

Ich freue mich auf viele bekannte und neue Gesichter. Schauen Sie doch einfach vorbei! 
 
 

Leiterin: Claudia Hegner, Tel. 071 422 70 07 
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Sonnige
Aussichten
Profitieren Sie mit einer modernen
Photovoltaikanlage von der Kraft der Sonne.

Bischofszell / Hauptwil
0714223737 / info@enb.ch

Täglich lassen sich immer mehr Menschen von der uner-
schöpflichen, kostenlosen Energie der Sonne faszinieren.
War es vor Jahren noch eine Sache für Idealisten, so ist
heute die Nutzung der Sonnenenergie aus ökologischen
und ökonomischen Gesichtspunkten ein absolutes Muss.

Beratung • Planung • Lieferung • Ausführung
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Abwesenheit Praxis Dr. med. I. Steffen, 
Zihlschlacht 

 

 

 Wegen Ferien geschlossen: 
27.09.2012 – 14.10.2012 

 

Mario Tavella
Stockerweidstrasse 10

9220 Bischofszell
Tel.: 071 422 62 75  ·  Fax: 071 422 62 46
Natel: 079 306 94 53  ·  tavella@freesurf.ch

Ihr Elektriker für sämtliche Elektroarbeiten

Restaurierungen
Ölbilder / Gipsrahmen
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Gasthof zum Kreuz 
St. Pelagiberg 
071 917 18 39 

 
 

Metzgete 
 

Freitag, 21. September 2012, ab 11.00 Uhr bis 
Sonntag, 23. September 2011 

 
Äs hät solangs hät 

 
 

Auf Ihren Besuch freuen sich Mary und René 
Niederberger mit Personal 

 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
Dorfladen Zihlschlacht 

 
 
Am 30. September 2012 werde ich vom Dorfladen 
Zihlschlacht Abschied nehmen.  

 
Ich möchte mich bei allen Kundinnen und Kunden 
für die schönen drei Jahre, die ich in Zihlschlacht 
verbracht habe, ganz herzlich bedanken und 
wünsche ihnen eine gute Zeit. 

 
 
 
Dorfladen Zihlschlacht, Esther Erb 
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TAV THURGAUISCHER ANWALTSVERBAND 
 
 

R E C H T S B E R A T U N G  
 

Jeden 1. Samstag im Monat 
10.00 – 12.00 Uhr 

 
Stadthaus Amriswil (in den geraden Monaten) 

Rathaus Bischofszell (in den ungeraden Monaten) 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

Amriswil / Staad 
Tel. 071 278 26 46 

www.georgesbleiker.ch 

info@georgesbleiker.ch 

• Sonderabfälle und Metalle 
• Muldenservice für Problem- und 
 alle anderen Abfälle 
• Ankauf von Altmetallen 
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Aufruf an Hundehalter 
 
 

An verschiedenen Orten in der Gemeinde stehen 
„Robidog-Behälter“, welche der hundehaltenden 
Einwohnerschaft Gelegenheit zur umweltfreund-
lichen Entsorgung des Hundekots ihrer treuen 
Begleiter geben. Die richtige Anwendung des Dis-
pensers erleichtert der nachfolgenden Person das 
Entsorgen! Bitte achten Sie deshalb darauf, dass Sie 
beim Abreissen den nachfolgenden Sack festhal-
ten, damit sich die Rolle nicht vollständig zurück-
zieht. Denjenigen Hundehaltern, die sich bereits 
heute vorbildlich an diese Ordnung halten, sei hier 
bestens gedankt. 
 

 
Baderegeln 

 
 Nie mit vollem oder ganz leerem Magen 

schwimmen! – Nach üppigem Essen 2 Stunden 
warten. Alkohol meiden. 

 

 Nie überhitzt ins Wasser springen! –  
Der Körper braucht Anpassungszeit. 

 

 Nicht in trübe oder unbekannte Gewässer 
springen! – Unbekanntes kann Gefahren 
bergen. 

 

 Kleine Kinder nie unbeaufsichtigt am Wasser 
lassen! – Sie kennen keine Gefahren. 

 

 Luftmatzratzen und Schwimmhilfen gehören 
nicht ins tiefe Wasser! – Sie bieten keine 
Sicherheit. 

 

 Lange Strecken nie alleine schwimmen! –  
Auch der besttrainierte Körper kann eine 
Schwäche erleiden. 
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Laden-Öffnungszeiten: 
Montag                  geschlossen 
Dienstag-Freitag  13.30-18.30 Uhr 
Samstag                 07.30-12.00 Uhr 

 

 

 

 
 
 
 
 

 
 Nach Auftragseingang stehen wir innert kurzer Zeit 

vor Ihrer Haustüre 
 

 Bei Bedarf stellen wir Ihnen kostenlos Leihgeräte 
zur Verfügung wie Kühlschrank, Gefrierschrank, 
Kaffeemaschine, Staubsauger 
 

 Unsere Ansätze sind tiefer als der offizielle Service 
der Gerätehersteller 

  
 

 

 

Hauseigener Servicedienst 
repariert bei Ihnen zu Hause sämtliche Gross-

geräte in Küche und Waschküche 
wie Waschmaschine, Kühlschrank, Backofen etc. 

 





 
 
 

 

 
 
 

 
 
 

GZA
8588 Zihlschlacht

 
 
 

 

 
 
 

Der Schlussgedanke 
__________________________________________________________________ 

 

 
 

Wer immer tut, was er schon kann, 
bleibt immer das, was er schon ist.

 
Henry Ford, 1863 – 1947 

Gründer Ford Motor Company 
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